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HANDBALL
Sepp Vogel wird nach fast 50 Jahren in den Trainer-Ruhestand 
verabschiedet

NORDIC-WALKING
Abteilung feiert 20-jähriges Bestehen

BASKETBALL
U12 – 1 feiert ungeschlagenen Meistertitel in der Bezirksliga

KEGELN
Herren 2 feiert Aufstieg in die Bezirksliga

SOMMERFEST
Am 17. Juni fi ndet das DJK Sommerfest statt
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Liebe DJK-Mitglieder,  
liebe Sportbegeisterte,

es sind wahrlich keine leichten Jahre, auf die wir als 
Gesellschaft zurückblicken. Die Welt ist im Wan-
del, und eine Krise gibt der anderen die Klinke in 
die Hand. Pandemie, Kriege, Inflation, Klimawandel, 
Flüchtlingsbewegungen und die allgemeine Ziello-
sigkeit unserer Gesellschaft begleiten uns im Alltag.
Es ist deshalb erfreulich zu sehen, dass trotz die-
ser „Multi-Krise“ die DJK ein beständiger Anker-
platz für so viele Erwachsene, Jugendliche und Kin-
der ist. Die Mitgliederzahlen sind stabil, und die Nachfrage nach sportlicher 
Gemeinschaft steigt. Egal mit welchem sozialen oder religiösen Hintergrund, 
jeder, der für ein respektvolles und weltoffenes Miteinander einsteht, bereichert 
uns und ist bei der DJK willkommen! Um die DJK auch weiterhin stabil in eine 
dynamische Zukunft führen und so auch langfristig ein aktiver Teil der Eich-
stätter Gesellschaft sein zu können, hat sich der DJK Gesamtvorstand dazu 
entschlossen, eine DJK-Zukunftsplanung voranzutreiben. Zusammen mit al-
len Abteilungen wird gegenwärtig ein IST Zustand der DJK erhoben, es werden 
Vorschläge für Verbesserungen auf allen möglichen Ebenen aufgenommen und 
auf ihre mögliche Implementierung hin geprüft. An dieser Stelle ist schon allen 
an diesem Prozess Beteiligten ein besonderer Dank auszusprechen.
Weiterhin gilt selbstverständlich auch all denen ein großes Dankeschön, die 
beständig dafür sorgen, dass es bei uns läuft, das sind die Trainer / innen, Hel-
fer / innen, all diejenigen, die zu Training und Wettkämpfen als Begleitung und 
Fahrdienst unterstützen, die Sponsoren, die Unterstützer, die Abteilungslei-
ter / innen, die Vorstandsmitglieder und noch viele Menschen mehr, deren Ein-
satz und Mitwirken – ob sichtbar oder unsichtbar – die DJK funktionsfähig und 
lebendig machen.
Freuen wir uns auf die gemeinsame sportliche und gesellige Zukunft! 
Viel Spaß beim Schmökern im neuen DJK Echo, vielleicht entdeckt der eine 
oder die andere auch noch eine Sportart, die sie oder er auch gerne mal aus-
probieren möchte …

Daniel Romic

Grußwort
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AIKIDO
Einige Gedanken zum Hakama und zu dessen sieben Falten

Für alle diejenigen, die sich schon immer gefragt haben, was das für ein Rock 
ist, den die Aikidoka auf der Matte tragen, haben wir hier ein paar Informatio-
nen: Zunächst ist der Hakama kein Rock, sondern eine weite Hose mit gefal-
teten Beinen, sagen wir, es ist ein Hosenrock.
Im Aikido darf ein Hakama meistens nur von Dan-Trägern getragen werden.
Praktisch ist das nicht, es kann leicht passieren, dass man sich im Stoff ver-
heddert und ins Stolpern kommt, gerade bei frisch gebackenen Danen ϑ.
Normalerweise trägt der Hakama aber dazu bei, dass die großen, runden Be-
wegungen des Aikido noch besser zur Geltung kommen (und dass die Kon-
kurrenz die geheime Beinarbeit nicht sieht ☺).
Eigentlich ist der Hakama ein traditionelles japanisches Beinkleid. Heutzuta-
ge wird er dort nur noch bei offi ziellen Anlässen getragen oder eben in einigen 
Kriegskünsten, also im Budo. Und da im Budo eben nicht der profane Krieg 
im Vordergrund steht, sondern mehr die spirituelle Entwicklung, die man durch 
die Ausübung gewinnen will, wurde auch dem Hakama, genauer gesagt jeder 
seiner sieben Falten, eine philosophische Bedeutung zugeordnet:
Jin  Güte
Gi  Gerechtigkeit
Rei  Höfl ichkeit

Chi  Weisheit
Shin  Wahrhaftigkeit
Chūgi  Loyalität

Meiyo   Respekt

Man könnte natürlich über jede dieser Tugenden längere Abhandlungen schei-
ben, hier wurden der Einfachheit halber die nächstliegenden Übersetzungen 
zur Erklärung verwendet. Beim – nach jedem Aikido-Training fälligen – Zusam-
menlegen des Hakama ist freilich jeder Dan-Träger dazu aufgefordert, sich die-
ser Tugenden zu erinnern.
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BADMINTONh
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Max Buchner

Unerfreulicher Saisonverlauf 2022 / 2023 – 
Zuversicht für die Zukunft 

Der Spielbetrieb verlief in der vergangenen Saison 2022 / 2023 nicht so gut: 
Zum ersten Mal seit mindestens 30 Jahren konnte die Mannschaft in der Be-
zirksklasse B-Nord 3mal nicht antreten, so dass der BBV die DJK Eichstätt 
vom weiteren Spielbetrieb in dieser Saison ausgeschlossen hat. Hauptgründe 
für das Nichtantreten waren Verletzungspech und Krankheiten.

Wir hoffen, dass wir in der kommenden Saison vom Verletzungspech verschont 
bleiben und wieder eine normale und erfolgreiche Saison bestreiten können. 
Diesbezüglich sind wir auch deswegen zuversichtlich, da mittlerweile wieder 
4 – 5 Damen regelmäßig am Trainingsbetrieb teilnehmen und auch bei den Her-
ren motivierte Nachwuchskräfte aktiv sind.

Im Jugendbereich fi ndet mit drei jungen Damen regelmäßiges Training statt. 
Wir hoffen auf weitere (männliche) Verstärkung.

Die Badmintonabteilung hat nach längerer Zeit wieder ein Bundesligaspiel des 
TSV Freystadt besucht. Am 1. April kam es zum Endspiel um die Vizemeister-
schaft in der 2. Bundesliga gegen Bischmisheim II. Beide Mannschaften sind 
teilweise mit Nationalspielern bestückt, so dass die Eichstätter Badminton-
freunde zahlreiche hochklassige Matches bewundern und „Anregungen“ für 
ihr eigenes Spiel mitnehmen konnten.

Stefan Maus hatte am 18. Februar 2023 zum ersten Mal an den bayerischen 
Meisterschaften (Altersklasse O55) teilgenommen. Das Turnier fand in Nürn-
berg mit mehr als 200 Teilnehmern (Jugend und alle Altersklassen) statt. Gegen 
einen Regionalliga- und zwei Bayernligaspieler musste sich Stefan allerdings 
dreimal geschlagen geben.
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BASKETBALL

Braugasthof Trompete
Biergarten - Gästezimmer - Bar
Braugasthof Trompete
Biergarten - Gästezimmer - Bar 

fon: 08421/98170 | www.braugasthof-trompete.de

Wir unterstützen den Sport in der DJK Eichstätt.

Genießen sie unsere Gastfreundschaft bei bester 

bayerisch-mediterraner Küche, feinem einheimischen 

Bier oder einem erfrischenden Cocktail. 

Einleitung

Endlich ist bei den Basketballern eine vollständige Saison zu Ende gegangen. 
Alle Teams vertraten die DJK Eichstätt in den schwäbischen Ligen hervorra-
gend. Zwei Meistertitel in der Bezirksliga U12 und in der Bezirksoberliga U14 
weiblich sprechen für sich. Besonders die Stimmung in der Halle sucht im Be-
zirk seines gleichen. Mit dem Basketball Bezirkstag, Trainer- und Schiedsrich-
terlehrgang hat die DJK Eichstätt außerdem wieder einen festen Platz im Bas-
ketballterminkalender.
Doch nach der Saison ist vor der Saison. Und besonders aus dem eigenen 
Nachwuchs greifen immer mehr Spielerinnen und Spieler in die Organisation 
mit ein. Neben neuen Mitgliedern im Orgateam, begannen auch noch zahlrei-
che Trainerinnen und Trainer, die bei einem gemeinsamen Vorbereitungswo-
chenende begrüßt wurden, und Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit für die Abteilung Basketball.
Aktuell plant die Abteilung die Saison mit aktiven 13 Teams, davon 11 im Spiel-
betrieb. Die Kinder und Jugendlichen werden von 21 Coaches trainiert werden. 
Die Heimspiele leiten 20 Schiedsrichterinnen und Schiedsrichtern. Um die Auf-
gaben der neuen Saison meistern und die Zukunft der Abteilung in dieser Grö-
ße mit diesen Möglichkeiten für unsere Jugend halten zu können, wird auch 
weiterhin der Zusammenhalt der Basketballfamilie, im guten Zusammenspiel 
mit dem Hauptverein, mit dem beeindruckend ehrenamtlichen Engagement 
der Eltern, aller Helfer, Coaches und SchiedsrichterInnen wie in der vergange-
nen Saison von zentraler Bedeutung sein.
Wir freuen uns auf die neue Saison!

Lust ein Teil der DJK-Basketballfamilie zu werden? Melde Dich einfach unter 
basketball@djk-eichstaett.de. Weitere Informationen zu den Mannschaften und 
Aktivitäten fi ndet man jederzeit auf der Homepage www.eichstaett-basket-
ball.de.

Vielen Dank an alle Engagierten im Namen der ganzen Basketballfamilie.

Christoph Schmidt
Abteilungsleiter

Wir unterstützen 
die DJK Eichstätt! 

EICHSTÄTT         INGOLSTADT         NEUBURG

www.schoepfelgmbh.de
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U8 Ballschule
Die jüngsten Mitglieder der Basketballabteilung treffen sich wöchentlich zur 
U8 Ballschule.
Spielbetrieb ist in dieser Altersklasse jedoch noch nicht vorgesehen. Vielmehr 
soll bei den Kindern der Umgang mit dem Ball, das Zusammenspiel mit an-
deren Kindern und vor allem die Freude an der Bewegung gefördert werden.
In variantenreichen Übungs- und Spielformen machen die Kinder hier erste Er-
fahrungen im Dribbeln, Passen, Fangen, Werfen und taktischen Überlegungen.
Um die derzeit etwa 12 basketballbegeisterten Kinder kümmert sich das Trai-
nerteam mit Florian Adlkofer, Tobias Medl und Martina Schmidt.
Das Angebot richtet sich an Kinder im Alter von ca. 5 bis 7 Jahren und fin-
det immer mittwochs von 16 bis 17 Uhr in der Schulturnhalle Am Graben statt.
Schnuppertraining für Interessierte ist jederzeit möglich! Martina Schmidt

U10 – 1
Die U10 – 1 startete erfolgreich, gewann alle Spiele, bis auf die beiden Mat-
ches gegen den noch ungeschlagenen Meister BG Leitershofen / Stadtbergen.
Alle MitspielerInnen, einschließlich der Trainerinnen, hatten eine spaßige Saison 
und sind mit dem Endergebnis als 2. Platz in der Bezirksoberliga sehr zufrieden.
Jedes Kind hat sich über die Saison hinweg individuell verbessert, und damit 
wurde das für uns Trainerinnen wichtigste Ziel definitiv erfüllt.
So schön diese Saison auch war, sie ist leider zu Ende, was wir mit einer klei-
nen Abschiedsfest gefeiert wurde. Ein Eis in der Stadt, dann beim Eiba-Court 
gemeinsames Spielen und zum Schluss ein Pokal für die Kinder als Andenken.
Insgesamt eine unvergessliche Saison. Pelin Yaltir

U10 – 2
Die U10 – 2 Basketball blickt auf eine spannende und vielfältige Saison zurück. 
Für viele der Spielerinnen und Spieler war die vergangene Spielzeit die erste 
Saison mit Spielbetrieb. Viele neue Eindrücke prasselten daher in den Oktober- 
und Novemberwochen auf die Spielerinnen und Spieler ein: Die erste Fahrt zu 
einem Freundschaftsturnier in Regensburg. Die Abläufe vor Ort: Sammeln, Um-
ziehen, Aufwärmen vor dem Spiel, auf den Schiedsrichter hören und die Tipps 
der Coaches vom Spielfeldrand während des Spiels. An all das mussten sich 
die Spielerinnen und Spieler erst gewöhnen.
Im Verlauf der Saison gewannen die Spielerinnen und Spieler immer mehr Si-
cherheit auf dem Spielfeld. Erste Körbe wurden erzielt. Auch in der Defensive 
erlangten die Spielerinnen und Spieler mehr Sicherheit und Selbstbewusstsein. 
Kurz vor Weihnachten konnte die Mannschaft den ersten Heimsieg der Saison 
im Hinspiel erringen. Vor versammeltem Publikum schlug die Eichstätter U10 – 2 
die Gäste aus Wasserburg / Günzburg.

U10-1
Hinten (v.li.): Valentin, Madita, Fabian, Lukas, Konstantin, Laura Linnea. 
Vorne (v.li.): Niko, Korbinian. Es fehlt auf dem Foto: Ben. Coaches (v.li.): Therese, Pelin 

U10–2
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Durch gezielte Trainingsimpulse konnte die spielerische Klasse der U10 – 2 nach 
Neujahr weiter erhöht werden. In der Rückrunde entschieden sie insgesamt 
drei weitere Partien für sich. Damit beendet die U10 – 2 die Saison 22 / 23 in der 
Bezirksliga auf dem dritten Platz. Die Spielerinnen und Spieler der U10 – 2 kön-
nen stolz auf ihre Leistung in der vergangenen Saison sein.

Timo Kuhle und Veronika Lupp
U12 – 1
Die T-Shirts für die Meisterfeier waren vor dem letzten Auswärtsspiel beim 
TSV Neuburg schon lange gedruckt. Doch es gab noch eine letzte Aufgabe 
zu meistern.
Es ging schließlich um die ungeschlagene Meisterschaft. Bei den Spielern war 
an diesem besonderen Tag die Anspannung spürbar.
Der TSV Neuburg machte es der U12 – 1 nicht einfach dieses Ziel zu erreichen, 
aber am Ende waren die Eichstätter dank einer konzentrierten Leistung mit 
60:87 auswärts erfolgreich.
Unter dem Head Coach Michael Niedermeier und Co-Trainer Quirin Schmidt 
gelang der U12 – 1 Mix-Mannschaft in der Saison 2022 / 23 mit den Spielern 
Ben Niedermeier, Emma Hausner, Felix Steck, Franziska Reindl, Kaspar Florin, 
Maik Lichtner, Malik Atay, Ryan Heisel in der Bezirksliga U12 gemischt Nord 
die unglaubliche Leistung einer perfect season.
Es gelang dem Team alle 14 Spiele der Saison zu gewinnen. Dies ist das ers-
te Mal in der Geschichte des Eichstätter Basketballs, dass dies einer Mann-
schaft geglückt ist.
Dabei schaffte die U12 – 1 über die Saison hinweg unglaubliche 1225:526 Körbe 
zu erzielen. Dass dies aber nicht immer leicht war, zeigte z. B. das Spiel beim 
Verfolger MTV Ingolstadt. Dort lag die Mannschaft aus Eichstätt 2 Minuten vor 
Schluss noch mit 6 Punkten hinten und drehte das Spiel dank einer unglaub-
lichen Willensleistung noch mit 73:76 zu ihren Gunsten.
Der Dank, den wir hier aussprechen möchten, geht nicht nur an die Kinder, die 
hart arbeiten mussten für diesen Erfolg, sondern auch an alle Eltern, die uns 
in dieser Saison wieder unglaublich toll unterstützt haben.

Michael Niedermeier
U12 – 2
Nachdem sich die U12 in zwei Mannschaften aufteilte, startete die U12 – 2 noch 
relativ wackelig in die Saison 2022 / 2023. Für viele der Spieler war es die erste 
Saison überhaupt. So fiel es der Mannschaft häufig schwer mit den teils deut-
lich erfahreneren Mannschaften mitzuhalten. Doch die Kinder ließen sich da-
von nichts anmerken und waren stets motiviert bei den Spielen und im Trai-
ning dabei.
Dies zahlte sich auch aus. Im Laufe der Saison konnten die Trainerinnen Fen-
ja Siemens und Lenya Wollny deutliche Fortschritte beobachten. Besonders 

U12-2
Hinten (v.li.): Justus, Korbinian, Leonhard, Efe. Vorne (v.li.): Samuel, Raphael, Jonas, Ferdinand.
Es fehlt auf dem Foto: Valerio. Coaches (v.li.): Fenja, Lenya

U12–1
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im letzten Spiel zeigte sich diese Entwicklung. Gegen den ESV Ringsee-Ingol-
stadt konnte im letzten Saisonspiel nach einem harten Kopf-an-Kopf- Rennen 
immerhin ein Punktestand von 69:76 für den ESV Ringsee erzielt werden. Das 
Ergebnis wurde jedoch von allen Eichstättern als voller Erfolg angesehen, da 
er den Fortschritt der Mannschaft wiederspiegelte.
Zu Beginn der Saison tat sich das Team auch wegen der Spieleranzahl schwer. 
Oftmals kam es vor, dass ein Spiel mit nur 5 Spielern bewältigt werden muss-
te. Doch im Laufe der Saison bekam die Mannschaft viel Zuwachs. Die Spiele-
rinnen und Spieler beherrschen nun alle Grundlagen des Basketballs und sind 
bereit in die U14 aufzusteigen. Nur zwei Spieler aus der Mannschaft werden 
in der U12 bleiben und gemeinsam mit dem älteren Jahrgang der jetzigen U10 
eine neue Mannschaft bilden. Fenja Siemens

U14 – 1
Das in der letzten Echo Ausgabe festgesetzte Saisonziel „positive Erfahrungen 
sammeln“ hat die U14 – 1 in der Saison 2022 – 23 mit Gewissheit erreicht. Nach 
einem durchaus perfekten Start von vier Siegen musste das Team, welches von 
Julian Reichardt und David Heinze trainiert wurde, auch die ein oder andere 
Niederlage einstecken. Zum Ende der Saison steht eine ausgeglichene Bilanz 
mit sieben Siegen und sieben Niederlagen fest. Das Team beendet die Saison 
in der Bezirksoberliga mit einem stolzen und zufriedenen 5. Platz. Besonders 
hervorzuheben ist einmal, dass gegen jedes Team, bis auf den Erstplatzierten 
Schanzer Baskets Ingolstadt, mindestens einmal gewonnen werden konnte, 
aber auch die nennenswerte Defense. Mit 840 kassierten Punkten in 14 Spie-
len, was einen Schnitt von nur 60 Gegenpunkten pro Spiel ergibt, steht die DJK 
Eichstätt mit der zweitbesten Verteidigung der Liga da. Nur der PSV Ingolstadt 
konnte seinen eigenen Korb mit durchschnittlich 58 Gegenpunkten besser be-
schützen. Das Trainerduo ist mit der Leistung der Mannschaft zweifellos zu-
frieden. Zum Abschluss der Saison trafen sich Spieler und Coaches zu einem 
Teamevent, bei welchem Bowling gespielt und gemeinsam gegessen wurde.
Erzielte Punkte: Luka Wagner (212), Seymen Vatansever (170), Jakob Schmidt 
(159), Maximilian Jost (88), Paul Neumayr (54), Raphael Sturm (50), Dominik 
Heinze (45), Abraham Alitovski (40), Maximilian Strobl (28), Milian Eggers (16), 
Julien Beer (10), Marlon Kuczora (8). Julian Reichardt

U14 – 2
Die U14 – 2 des DJK Eichstätt beendete die Saison 2022 / 2023 zwar tabella-
risch nicht sonderlich erfolgreich, allerdings verbesserte sich jede Athletin und 
jeder Athlet auf ihre / seine eigene Art und Weise. Sowohl individualtaktisch 
als auch mannschaftstaktisch wurden neue Impuls angenommen, verarbeitet 
und umgesetzt. Sehr hervorzuheben war der Zusammenhalt im Team. Wenn 

U14–1

U14–2
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man gewinnt, ist es einfach als Team zusammenzuhalten. Wenn es eine Mann-
schaft allerdings schafft aus Niederlagen Motivation zu ziehen und trotzdem 
weiter zusammen zu wachsen, dann spürt man erst, welche Charakterstärke 
und Leidenschaft diese Spielerinnen und Spieler der U14 – 2 antreibt. Ihre Lie-
be zum Basketball brennt, und nicht zuletzt deshalb muss in Zukunft mit die-
sen Spielerinnen und Spielern gerechnet werden: Denis, Marvin, David, Anny, 
Emma, Luis, Martin, Perry, Emily, Sascha, Hannah, Emilie, Jonathan und Eva.

Alexander Gabler-Jureczek
U14-weiblich
Für die Saison 2022 – 23 meldete die DJK Eichstätt erstmals ein Team in der 
weiblichen U14-Bezirksoberliga. Vier begeisternde Spiele später fanden sich 
die Mädchen auf dem ersten Tabellenplatz wieder und wurden entsprechend 
gefeiert. Die Saison begann unter Ersatzcoach Christoph Schmidt zwar mit 
einer 1-Punkt-Niederlage gegen den TV Memmingen; das von allen Beteiligten 
und ZuschauerInnen begeistert beklatschte Spiel machte aber große Lust auf 
mehr. Obwohl die Spielerinnen aus den verschiedenen U12-, U14- und U16-
Teams nur selten gemeinsam trainieren konnten, formten Coach Jakob Dudat 
und Co-Trainerin Pelin Yaltır eine tolle Mannschaft, die unter dem frenetischen 
Beifall zahlreicher Fans alle weiteren Spiele gegen den TSV Etting-Ingolstadt 
und den TV Memmingen deutlich für sich entscheiden konnte. Gelobt wurden 
die schnelle Umsetzung der Spielzüge, das gute Zusammenspiel, die starke 
Offense und die kompromisslose Defense. Nach dem letzten Spiel wurde die 
erfolgreiche Saison mit einem gemeinsamen Essen bei Stefanos gefeiert, und 
die Spielerinnen sowie die Coaches erhielten ein Duschgel mit dem Mann-
schaftsphoto und dem Motto „These girls are on fire“. Wir freuen uns auf die 
kommende Saison! Tobias Heckmann

U16
Eine spannende Saison mit einigen bitteren Niederlagen, aber auch einigen 
begeisternden Spielen liegt hinter uns.
Das nahezu perfekte erste Viertel gegen Gersthofen zum Saisonabschluss oder 
auch das leider nicht von Erfolg gekrönte letzte Viertel gegen Neuburg haben 
gezeigt, dass diese Mannschaft dazu in der Lage ist jeden Gegner zu schla-
gen, wenn sie denn nur will.
Die Platzierung war von Beginn an zweitrangig, nachdem das Team außer Kon-
kurrenz am Spielbetrieb teilgenommen hatte. Die Entwicklung aller Spielerin-
nen und Spieler und der Mannschaft insgesamt macht aber Lust auf die Sai-
son 23 / 24. Neben einigen Neuzugängen unter der Saison, die sich schnell in 
die Mannschaft integrieren konnten und erste Fortschritte gemacht haben, ist 
es vor allem die Entwicklung der Spielerinnen und Spieler, die von Beginn der 
Vorbereitung an dabei gewesen sind, die das Trainerteam stolz macht.

U14-weiblich
Hinten (v.li.): Eva, Fanny, Emma Ha., Therese, Emilie. Vorne (v.li.): Hannah, Emma He., Emily, 
Anny. Coaches (v.li.): Jakob, Pelin

U16 
Philip, Quirin, Therese, Ludwig, 
Justin, Cedric, Benjamin, Mehmet, 
Hasan, Ali, Pelin, Eva, Leon, Erik, 
Danny, David, Bastien
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Herren
Die Herrenmannschaft schloss die Saison auf dem vierten Platz der Bezirksli-
ga Herren Nord ab und blickt zufrieden auf ihre Leistungen zurück. Es gelang 
ihnen, ohne Coach konstant zu trainieren und Neuzugänge zu integrieren. Das 
Coaching während der Spiele übernahm meist Jakob Dudat, um so den Spie-
lern diese Aufgabe abzunehmen. Ein Spiel wurde sogar von Ex-Trainer Kons-
tantinos Masmanidis geleitet.
Der Plan für die nächste Saison besteht im Wesentlichen darin, so früh wie 
möglich mit der Vorbereitung anzufangen. Dabei steht zum einen die Athletik 
und zum anderen das Spielerische im Vordergrund. Man möchte sich als Team 
besser kennenlernen und neben den alten Spielzügen auch neue einführen. Da 
das Team nächste Saison kleiner sein wird, trainiert es bereits mit U16 Spielern, 
um diese möglichst früh einzugliedern. Das war die letzten Jahre auch schon 
so üblich und hat sich als sehr sinnvoll erwiesen. Nun gilt es, eine hohe Trai-
ningsbeteiligung aufrecht zu erhalten, denn die Freude auf die Vorbereitung, 
eine weitere Saison und eine neue Herausforderung ist bei allen groß.

Hannes Neumayr

Vor der Saison war es unser Ziel jeden, der im Trainingsbetrieb teilnimmt, best-
möglich zu fördern und auf zukünftige Aufgaben vorzubereiten. Die Früchte 
dieser Arbeit werden sich mit Sicherheit in den kommenden Jahren zeigen, 
wenn die Spielerinnen und Spieler ihre Entwicklung fortsetzen.
Vielen Dank an die Mannschaft, die Eltern und das Orga-Team für eine gelun-
gene Saison. Sebastian Braun

Hobby
Nachdem die Schottenauhalle kurz vor Weihnachten nicht mehr zur Verfügung 
gestanden hatte, musste auch für die Hobby Mannschaft eine neue Trainings-
zeit in einer anderen Halle gefunden werden. Im Januar konnte das Training 
aber gleich wieder in der Turnhalle der Berufsschule Eichstätt zur fast gleichen 
Zeit aufgenommen werden. Zum bunten Haufen aus Spielerinnen aus der Da-
menmannschaft, alten Leistungsträgern und „ab und zu Spielern“ aus der Her-
renmannschaft, kamen auch ein paar neue interessierte Basketballer dazu. So-
mit waren Trainingsspiele mit 5 gegen 5 möglich.
Für die kommende Saison sind wieder alle herzlich willkommen – Mädels und 
Jungs (ab 15 Jahren). Jeder, der gerne ein paar Körbe werfen will, eine zusätz-
liche Trainingseinheit braucht oder einfach gerne Basketball im Team spielt, ist 
hier genau richtig. Die genaue Trainingszeit findet ihr auf der Homepage von 
Eichstätt Basketball. Florian Adlkofer

Damen
Während der Saison hat sich aus einer spontanen Idee heraus eine neue Da-
menmannschaft gebildet. Es konnten ehemalige Spielerinnen sowie aktive Ju-
gendspielerinnen dafür gewonnen werden, aber auch Studentinnen haben sich 
schnell angeschlossen. Aus einem unregelmäßigen Spaßtraining entwickelte 
sich schnell ein festes Team, und mittlerweile trainieren die circa 10 Damen wö-
chentlich zusammen. Alle blicken schon mit Begeisterung der nächsten Sai-
son entgegen, in der die neue Mannschaft ebenfalls im Spielbetrieb gemeldet 
werden soll. Saskia Schürer

Herren
Hinten (v.l.): Gabriel Wagner, Sebastian Braun, Adrian Wagner, Moritz Steidl, Simion Goljovic, 
Johannes Neumayr, Alexander Gabler-Jureczek, Julian Steck, Oguz Cetin. 
Vorne (v.l.): Julian Reichardt, Jakob Dudat, Cosmin Krause, Benno Hahnemann, Wolfgang 
Strauß. Es fehlen: Valentin Schild v. Spannenberg, Simon Hausen und Paula Laux
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Im Februar waren die Grappler auf einem Turnier in München. Trainer Stefan 
Grabisch gewann in der Advanced Klasse einen Kampf und holte sich eine 
Bronze Medaille. Ebenfalls in der Advanced Klasse startete Steffen Trümper, 
der seine Kämpfe jedoch knapp nach Punkten verlor.
Ein reines DJK-Finale gab es im Schwergewicht der Beginner Klasse zwischen 
Lukas Herzing und Rene Prosiegel, bei dem sich Lukas durchsetzen konnte. 
Beide Kämpfer hatten zuvor schon zwei Kämpfe gewonnen.
Trainer Grabisch zeigte sich mit der Turnier Performance der gezeigten Leis-
tung seiner Schüler sehr zufrieden und ist zuversichtlich in naher Zukunft an 
weiteren Turnieren teilzunehmen. Alle unsere Kämpfer haben das Potential in 
ihrer Gruppe als Sieger hervorzugehen.
Ein weiteres Highlight im Frühjahr war die Verleihung von neuen Gürteln. 
Wir gratulieren Florian Dengler zum wohlverdienten Blaugurt, verliehen vom 
Schwarzgut Trainer aus Roth, Martin Rettner.
Stefan Grabisch bekam vom amerikanischen Grappler Steve Gable 2 Stripes 
auf seinem Purple Belt verliehen.
Das Kindertraining unter Daniel Romic, Steffen Trümper und Sandra Töpfer er-
freut sich steigender Mitgliederzahlen. Aktuell sind ca. 8 – 10 Kinder im Training, 
Tendenz steigend. Die Kinder machen schnell Fortschritte und lernen spielend 
wichtige Techniken wie das richtige Fallen, aber auch schon erste Techniken 
um sich im Bodenkampf zu behaupten.

GRAPPLING

ENERGIE
UND MEHR.

www.stadtwerke-eichstaett.de

STADTWERKE EICHSTÄTT – 
Ihr Partner für STROM, 
GAS, WASSER, ABWASSER, 

STADTLINIE, INSELBAD und TIEFGARAGE.
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Kinder- und Jugendarbeit läuft hervorragend
Seit Anfang Januar bietet die DJK Eichstätt zwei neue Trainings an. In den 
Mannschaften „Eltern-Kind-Handball“ und „Handball-Zwerge“ können sich 
seitdem die ein- bis fünfjährigen Jungs und Mädels in der Halle austoben 
und sportliche Grenzen kennenlernen. Unterstützt werden die TrainerInnen der 
Handballabteilung von einigen Eltern und JugendspielerInnen. Die Nachfrage 
nach den Trainings war bereits in den ersten Wochen so groß, dass mittlerwei-
le leider mit einer Warteliste gearbeitet werden muss.
Auch mit dem Hintergrund der großen Nachfrage der beiden Mannschaften 
werden seitens der neu gewählten Kinderhandball-Beauftragten Julia Hieroni-
mus bereits Planungen für weitere Mannschaften ab dem neuen Schuljahr vor-
angetrieben. Es soll für jedes Alter eine Mannschaft angeboten werden können. 
Die Lücke zu den Jugend- und Erwachsenenmannschaften soll geschlossen 
werden und der Übergang fl ießend möglich sein.

Erfolgreiche Saison 2022 / 23 geht zu Ende

Herren
Denkbar knapp ging die Saison für die Herren zu Ende. Lediglich vier (!) Tore 
fehlten zum Aufstieg in die Bezirksliga. Auch wie dieses knappe Saisonfi nale 
zustande kam ist eine aufregende Geschichte, die bis in den November 2022 
zurückreicht. Dort hatte man das Spitzenspiel der Hinrunde unnötigerweise 
zu hoch verloren. Die Mannschaft war durch Krankheiten und Urlaub stark ge-
schwächt, aber auch die fehlende Weitsicht der Mannschaft hat am Ende des 

HANDBALL5

Foto: Eva Reuke
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müssen in das Team integriert werden, in dem Teamgeist und Spaß in einer 
weiteren „ Saison zum Lernen“ umso wichtiger ist. Nichtdestotrotz will man 
sich verbessern und die Lücke zu den Ligakonkurrenten verkleinern, um das 
eine oder andere Spiel auch spannender zu gestalten.

Aus der Saison der weiblichen C-Jugend
Die weibliche C-Jugend startete mit einer Kracher-Partie ins Kalenderjahr 2023. 
Gegen den Tabellenführer aus Moosburg war man klarer Außenseiter. In einem 
hitzigen Spiel, das am Ende doch an den Gast aus Moosburg ging, konnte die 
DJK dennoch voll überzeugen. Man führte bis in die Schlussphase sogar teil-
weise mit vier Toren, ehe Moosburg das Spiel dann doch noch gedreht bekam. 
Von dieser guten Form ließ sich eine Woche später aber nichts mehr spüren 
und so verlor man gegen den Tabellenzweiten TSV Wartenberg mit deutlichen 
13 Toren, was auch die klarste Niederlage der gesamten Saison darstellt. Ein 
deutlicher 30:6 Sieg gegen Ingolstadt war gefolgt von einer Niederlage gegen 
Palzing und einem überzeugendem 40:4 Sieg gegen die HSG Bayerwald. Im 
Auswärtsspiel gegen Mintraching / Neutraubling, die erst zur Winterpause in 
die Liga nachgerückt sind, verlor die DJK zwar mit 28:19, konnte über 19 ei-
gens erzielte Tore gegen so einen Top-Gegner aber dennoch zufrieden sein. Mit 
dem letzten Saisonspiel ging auch das Saison-Highlight einher. Am 18.03. war 
die SVA Palzing, als aktuell Drittplatzierter, in der Domstadt zu Gast. Die Vor-
zeichen deuteten klar auf eine erneute Niederlage der DJK hin. So verlor man 
das Hinrunden-Spiel mit vier Toren Unterschied und bekam speziell die geg-
nerische Kreisläuferin nicht immer in den Griff. Nach überzeugender Abwehr-
Leistung und einem variablen Angriffsspiel ging die DJK – entgegen der meis-
ten Erwartungen – aber als Sieger vom Spielfeld. Mit 19:17 bezwang man den 
Drittplatzierten und fuhr zum ersten Mal Punkte gegen ein Top-Team der Liga 
ein. In der Endabrechnung liegt die DJK auf Tabellenrang sechs mit 8:16 Punk-
ten und einem Torverhältnis von +12. Letzteres zeigt nochmals, dass die zwar 
zahlreichen Niederlagen aber meist knapp waren und die Siege dagegen meist 
sehr überzeugend eingefahren werden konnten. So hat der Tabellennachbar 
MTV Pfaffenhofen als Fünftplatzierter z. B. ein negatives Torverhältnis, wenn-
gleich auch eben mehr Punkte. Nach Ostern startete man langsam aber sicher 
in die erneute Saisonvorbereitung, um die Grundlage für nächste Saison zu 
legen. Ab September will man dann in der Liga erneut angreifen und im Ver-
gleich zu vergangenen Saison besser abschneiden. Mehr Siege gegen direkte 
Kontrahenten und noch knappere Ergebnisse gegen die vermeintlichen Top-
Teams der Liga sollen dabei, neben der allgemeinen mannschaftlichen und in-
dividuellen Entwicklung der Spielerinnen, das Ziel sein.

Spiels gefehlt. Als nur wenige Minuten vor Abpfiff klar wurde, dass die Punk-
te verloren waren, hat sich die Mannschaft aufgegeben und nicht mehr aus-
reichend für die Tordifferenz gearbeitet. Leichte Tore haben dann das Ergeb-
nis deutlich werden lassen. Mit stark verbesserter Mannschaft konnte dann 
im Rückspiel das Spiel gewonnen und der Meistermannschaft aus Rotten-
burg noch Minuspunkte aufgedrückt werden. Erst da wurde dann die vergeig-
te Endphase aus dem ersten Spiel teuer, es fehlen am Ende nur die besagten 
vier Punkte. Trotz diesem bitteren Ende und der teils sehr intensiven Momenten 
während der Saison, beispielsweise ein Notarzteinsatz aufgrund eines Fouls 
gegen einen unserer Spieler, lässt die Mannschaft den Kopf keineswegs hän-
gen und will in der kommenden Saison endlich den Aufstieg perfekt machen.

Damen
Die neugegründete Damenmannschaft ist bereits seit April wieder in der Sai-
sonvorbereitung fleißig. Die Mannschaft zeigt eine große Trainingsbeteiligung, 
und ein neues Trainergespann aus Basti Saller (Trainer), Sophia Nowacki (Co-
Trainerin) und Sonja Kolmer (Organisation) wurde eingeführt. In Bezug auf die 
Personal- und Fähigkeitsentwicklung ist die Mannschaft dabei, sich besser 
kennen zu lernen und die Grundlagen für eine Verbesserung in der zweiten 
Saison als Mannschaft zu zeigen. Mehrere Neuzugänge und Wiedereinsteiger 

Foto: Eva Reuke
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Bezirksliga Männermannschaft

Nach organisatorischen Schwierigkeiten in der Liga 2022 startete die Männer-
mannschaft hochmotiviert in die neue Saison. Die experimentelle Planung der 
Saison sah vor, dass im Normalfall drei Mannschaften pro Kampftag antreten. 
Es gibt allerdings nur zwei Begegnungen, die eine Doppelbelastung für eine 
der drei Mannschaften zur Folge hat.
An den ersten beiden Kampftagen gab es für die DJK je nur eine Begegnung. 
Die erste Begegnung gegen die KG Kösching-Ingolstadt endete mit einem 
10:10 unentschieden. Ebenso konnte auch gegen Germering kein Sieg errun-
gen werden. Auch hier gab es ein Unentschieden.
Unter teilweise schlechten Ausgangsbedingungen mit nicht besetzten Ge-
wichtsklassen konnte sich dieses Ergebnis durchaus sehen lassen.
Am 29.04.2023 fand der erste Doppelkampftag der DJK Eichstätt in dieser Sai-
son statt. Die erste Begegnung gegen den JV Ammerland-Münsing konnten 
die Eichstätter mit einem 13:7 für sich entscheiden und damit den ersten Sieg 
der Saison feiern. Gleich darauf musste die Mannschaft der DJK nochmal ran 
und gegen den JC Freising antreten. Nach verletzungsbedingten Schwächun-
gen gegen den JVAM musste Eichstätt sich mit einem 7:13 geschlagen geben.
Der letzte Kampftag der Saison wird ein Heimkampftag und ist gleichzeitig ein 
Zusammentreffen aller Mannschaften der Liga. Es werden auf zwei Matten fünf 
Begegnungen ausgetragen. Deswegen möchte ich dringend empfehlen den 
Samstag, den 24.06.2023 vorzumerken. Kampfbeginn ist um 14:00 Uhr. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Zuschauer und spannende Kämpfe.

Handball-Legende Sepp (vorerst und wiederholt) in den Ruhestand 
geschickt
Der langjährige DJK-Handballer Sepp Vogel wurde nach fast 50 Jahren in den 
Trainer-Ruhestand verabschiedet (auch wenn er jederzeit zurückkommen darf!) 
Er ist die Person, die den Eichstätter Handball bei der DJK Eichstätt die ver-
gangenen Jahrzehnte mitgeprägt hat. Seit 1975 ist Sepp Vogel überzeugter 
Handballer, startete sogar noch im Feldhandball als Spieler. Nach seiner ak-
tiven Karriere war Vogel größtenteils als (Jugend-) Trainer aktiv, aber auch im 
Hintergrund als Organisator und Entwickler war er in den letzten Jahren nicht 
wegzudenken. Zuletzt leitete Vogel die Herrenmannschaft der DJK Eichstätt 
mit, die ihn nun gebührend in den Trainer-Ruhestand verabschiedet hat. Als 
Abschiedsaktion wurde ein Handballspiel angesetzt, von dem Vogel erst kurz 
vor Anpfiff erfuhr. Die aktuelle Herrenmannschaft der DJK spielte am Samstag-
abend gegen eine Gastmannschaft, die sich aus ehemaligen Spielern der DJK 
und Freunden von Sepp zusammengesetzt hat. Auch Vogel selbst zog sich ein 
Trikot über und steuerte eigene, sehr sehenswerte Treffer zum 33:31-Erfolg der 
Ehemaligen-Mannschaft bei.

Abteilung sehr aktiv
Auch neben den sportlichen Punkten ist die Handballabteilung sehr aktiv. Meh-
rere kleine Aktionen sorgen für einen mannschaftsübergreifenden Zusammen-
halt der Abteilung. Ausflüge zum HC Erlangen, kleinere Feiern oder andere Frei-
zeitaktionen sorgten dabei immer für eine Menge Spaß. Auch organisatorisch 
hat sich einiges getan. Neue HelferInnen und TrainerInnen wurden integriert, 
die Aufgabenverteilung neu festgelegt und ein längerfristiger Plan für die Ju-
gendarbeit ausgearbeitet. Im Zuge dessen kann die Abteilung wohl zum neu-
en Schuljahr bereits wieder neue Mannschaften anbieten. Fokus liegt dabei auf 
den Jahrgängen 2010 – 2017.

VJUDO
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Herren 2 feiert Meistertitel und Aufstieg in die Bezirksliga

Nach der errungenen Herbstmeisterschaft, der nun abgelaufenen Saison 
2022 / 23, ließen die Sportkegler der 2. Mannschaft der DJK-Eichstätt nicht 
locker und sicherten sich am letzten Spieltag den wohlverdienten und lang-
ersehnten Meistertitel in der Kreisliga Nord. Während der gesamten Spielrun-
de unterlag man lediglich auswärts beim TSV-SKC Baar-Ebenhausen auf de-
ren schwer zu bespielenden Bahnen und schloss somit nach insgesamt zehn 
Wettkämpfen mit 18:2 Punkten die Runde als Meister ab. Zudem erzielte das 
Team das jeweils beste Heim- und Auswärtsergebnis. Die Kreisliga bildet qua-
si das „Nadelöhr“ zur Bezirksliga, welches die Mannschaft nach mehrmaligen 
Versuchen der letzten zehn Jahre nie überwinden konnte. Um so erfreulicher 
ist es, dass sich jetzt mit dem Aufstieg dieser Traum endlich erfüllt. In der Be-
zirksliga Nord treffen die Kegler u. a. auf Mannschaften aus dem Raum Augs-
burg, was für sie eine ganz neue sportliche Herausforderung bedeutet. Ziel für 
die kommende, im September beginnende Spielrunde wird an erster Stelle der 
Klassenerhalt sein, welcher aufgrund der gezeigten Leistungen der Mannschaft 
möglichst frühzeitig sichergestellt werden kann.

Judo Gürtelprüfung

Am 24.02.2023 konnten 15 unserer Judoka wieder einmal ihr technisches Kön-
nen unter Beweis stellen. Unter den strengen Augen der Prüfer mussten Fall-, 
Wurf- und Bodentechniken gezeigt werden. Doch Dank der guten Vorbereitung 
haben alle Prüflinge bestanden. Die ein Level aufgestiegenen Judoka konnten 
direkt ihren neuen Gürtel in Empfang nehmen.
Wir beglückwünschen alle herzlich. Gleichzeitig möchten wir uns bei den Prü-
fern für das Planen und Durchführen der Veranstaltung bedanken. Dank gilt 
auch den Trainern, die die Judoka darauf vorbereitet haben.

Schnuppertraining

Für ein erstes Schnuppertraining ist eine einfache Sportbekleidung (Jogging-
hose, T-Shirt) ausreichend
Die aktuellen Trainingszeiten findest du unter: www.judo-eichstaett.de / training

c KEGELN

Meister Kreisliga Nord (v.l.): Fabian Rehm, Walz Christian, Steve Müller, Marc Kögler, Bernhard 
Micki, Stefan Schmidtmeyer und Kapitän Alexander Walz
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Herren 1 schafft Klassenerhalt in der Landesliga-Süd

Nach einer sehr durchwachsenen Saison können sich die Landesligisten rund 
um Mannschaftsführer Andreas Niefnecker über den Klassenerhalt freuen, wel-
cher doch einige Wochen sehr ungewiss war. Mit 16:18 Punkten belegten die 
Herren den 7. Tabellenplatz (von 10 Mannschaften) und waren sich eigentlich 
schon sicher, dass dies für den Klassenerhalt reicht, doch unglückliche Ab-
stiegs-Konstellationen der 1. und 2. Bundesliga (Süd), sowie der Bayernliga 
Süd, reichen über den „gleitenden Abstieg“ quasi die Mannschaften „nach 
unten durch“, sodass es in der Landesliga Süd diese Saison vier Absteiger 
geben sollte.
Überraschend erreichte uns vor Kurzem die Nachricht, dass MBB Augsburg, 
als startberechtigte Mannschaft der Landesliga, auf ihr Spielrecht verzichtet 
und somit unsere Herren in dieser Liga verbleiben. Des Weiteren haben wir (lei-
der) einen sehr schmerzlichen Abgang zu verkraften, da unser „Cuba“ (Stefan 
Spiegel) zum KRC Kipfenberg wechselt. Wir können die Entscheidung aber 
aus sportlicher Sicht nachvollziehen, denn man muss an seine Grenzen gehen, 
solange es möglich ist. In Kipfenberg spielt Stefan dann in der 2. Bundesliga, 
und das ist für ihn eine ganz neue Herausforderung. Dieser kann er sich auch 
stellen, zählt er doch die letzten Jahre mit zu den besten Landesliga-Keglern.
Wo sich eine Türe schließt, öffnet sich bekanntlich eine neue. Michael Niefne-
cker wird ab kommender Saison in die Landesliga-Mannschaft zurückkehren. 
Michael avancierte bis zur Saison 2016 / 17 zum besten Kegler der DJK-Eich-
stätt und wechselte erst zum KRC Kipfenberg (2. Bundesliga), ehe er dann 
beim KC Schwabsberg in der höchsten deutschen Spielklasse (1. Bundesli-
ga) antrat. Wir freuen uns, dass er uns mit diesen Erfahrungen bereichern wird, 
was auch für den sportlichen Erfolg unserer 1. Herren ausschlaggebend ist.

Gemischte Mannschaft holt Meistertitel in der Kreisklasse 
Nord 1

Gleich in ihrer ersten Saison als gemischte Mannschaft holten die Sportkegler 
der DJK Eichstätt den Meistertitel in der Kreisliga Nord 1. Von den insgesamt 
zehn Saisonspielen konnten die Kegler acht gewinnen und zwei mit einem 
Unentschieden gestalten. So stehen sie folgerichtig ungeschlagen mit 18:2 
Punkten auf dem 1. Platz der Abschlusstabelle und dürfen auf diesen Erfolg 
zurecht stolz sein. Sie distanzierten damit den zweitplatzierten ESV Ingolstadt 
um sechs Punkte (12:8) und erzielten in der abgelaufenen Spielrunde sowohl 
das stärkste Heim- als auch Auswärtsmannschaftsergebnis. Mannschaftsfüh-
rerin Patricia Appel musste dabei ihr Team von Spiel zu Spiel neu formieren 
und zahlreiche „Herren“ einsetzen, um letztendlich diesen tollen Erfolg sicher-
zustellen. Durch den Zuwachs von vier weiteren Damen wird die Mannschaft 
in der kommenden Saison als reine Damenmannschaft antreten können und 
aufgrund der Erfahrung der Neuzugänge wieder um die Meisterschaft spielen, 
um letztendlich in die Bezirksliga aufzusteigen.
Besonders freuen wir uns auch über die Rückkehr von Anna-Lena Schmid (geb. 
Gabler). Anna-Lena spielte die letzten Jahre beim KRC Kipfenberg und bringt 
u. a. Bundesligaerfahrung mit nach Eichstätt.

Meister Kreisklasse Nord 1 (v.l.): Steve Müller, Mannschaftsführerin Patricia Appel, 
Marc Kögler und Bernhard Micki

Stefan

Michi
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Lukas Niebler und Luis Niefnecker 
bei den Bayerischen Meisterschaften

Am 13. / 14. Mai fanden im „fränkischen Rom“ (Bamberg) die Bayerischen Ein-
zelmeisterschaften für Jugendliche statt. Durch ihre Leistungen bei den Be-
zirksmeisterschaften waren Lukas Niebler und Luis Niefnecker für dieses Aben-
teuer qualifiziert. Lukas hat auf dieser Ebene schon etwas Erfahrung, so ist 
es nach dem vergangenen Jahr schon seine 2. Teilnahme bei Bayerischen 
Meisterschaften. Im Vorlauf hatten beide Eichstätter 
etwas zu kämpfen, was auch an einer ganz neuen un-
bekannten Bahn liegt. Lukas lag nach dem Vorlauf auf 
Platz 5 mit sehr guten 512 Holz, Luis erzielte gute 490 
und belegte den 10. Vorlaufplatz. Im Endlauf zündete 
Luis die Rakete und schob sich Holz für Holz weiter 
nach oben. Mit dem besten Ergebnis im Endlauf (541!) 
schob er sich insgesamt auf einen hervorragenden 5. 
Platz (5 Holz auf Platz 3). Besonders erwähnenswert 
ist sein herausragendes Räumergebnis von 180 Holz, 
welches selbst bei den Herren nicht auf der Tages-
ordnung steht.
Lukas kam im Endlauf nicht mehr ganz so gut zurecht 
(492), belegte aber dennoch einen tollen 8. Platz.

Erste Turniererfahrung 
für unsere Kleinsten

Bei den Kreismeisterschaften in Ai-
chach und Mühlried der Jugendli-
chen stellten sich u. a. unsere jüngs-
ten Kegler, Sofia Leutgeb und Lorenz 
Heckl, erstmals einem Turniergesche-
hen und noch dazu auf auswärtigen 
Bahnen. Diese Feuertaufe bestanden 
die beiden mit Bravour und das Ergeb-
nis spielt hier noch eine sehr unterge-
ordnete Rolle. Hauptsache „Spaß 
macht’s!

In gewohnter Stärke präsentierten 
sich Luis Niefnecker und Lukas Nie-
bler bei der U14 und belegten beide 
das Treppchen. Lukas wurde Kreis-
meister (469 / 542), Luis belegte den 3. 
Platz (442 / 465). Damit qualifizierten 
sie sich für die Bezirksmeisterschaf-
ten in Mörslingen und Höchstadt.
Dort angekommen zeigten beide, dass 
sie nicht nur im Kreis, sondern auch 
auf Bezirksebene zu den Besten ge-
hören. Nach Vor- und Endlauf stiegen 
Lukas und Luis erneut auf das Trepp-
chen und nahmen stolz die Plätze 2 
und 3 in Empfang (Lukas 1006 Holz, 
Luis 996). Weiter ging’s dann auf der 
Bayerischen Meisterschaft am 13. / 14. 
Mai in Bamberg …

Stolz mit dem 1. Pokal: Unsere kleinsten 
Nachwuchskegler: 
Lorenz Heckl und Sofia Leutgeb

5. und 8. Platz bei den Bayerischen Meisterschaften in 
Bamberg (v.l.): Luis Niefnecker und Lukas Niebler mit ihren 
Papis und zugleich Betreuern

Am Augsburger Eis-
kanal reichte es bei 
den Bezirksmeister-
schaften der Mann-
schaften leider nur 
zum 4. Platz (v.l.): 
Luis Niefnecker,  
Maximilian Koderer, 
Tobias Müller,  
Lukas Niebler und 
Max Bamberger
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Faschingscup 2023

Beim diesjährigen Faschingscup, zu dem wir zum 3. Mal in Folge alle Abteilun-
gen und Mitglieder des Gesamtvereins eingeladen hatten, war leider nur die 
Sparte „Nordic Walking“ vertreten (auch zum 3. Mal). Insgesamt konnten wir 
zumindest drei Mannschaften bilden und führten nach dem Turnier noch ein 
Gaudikegeln durch. Es war zwar eine lustige Sache, aber aufgrund der Teilneh-
merzahl rechnet sich für uns als Abteilung der Aufwand nicht mehr, sodass wir 
uns für kommendes Jahr Gedanken machen müssen, wie wir diesbezüglich 
weitermachen. Wir werden in den Vereinsausschusssitzungen weiter berichten.

Diözesanmeisterschaften in Berg

Im April fanden die diesjährigen Diözesanmeisterschaften in Berg (b. Neumarkt) 
statt. Wir starteten mit zahlreichen Teilnehmern, quer durch alle Altersklassen 
und zwei Mannschaften. Leider kamen gerade die Herren wider Erwarten auf 
den neu gebauten Bahnen nicht so richtig in Fahrt und konnten den Diözesan-
meistertitel nicht verteidigen. Sie verpassten zudem die direkte Qualifikation 
zur DJK-Bundesmeisterschaft in Passau.
Daneben gab es aber dennoch einige Einzelerfolge und „Stockerlplätze“:
Kessler Fabian 1. Platz  U10 männlich
Leutgeb Sofia 1. Platz U10 weiblich
Niebler Lukas 1. Platz U14 männlich
Niefnecker Luis 2. Platz  U14 männlich
Weber Aylin 3. Platz U14 weiblich
Niefnecker Andreas 1. Platz Herren
Appel Patricia 3. Platz Damen
Frey Jürgen 3. Platz Senioren A (ab 50 Jahren)
Micki Bernhard 3. Platz  Senioren B (ab 60 Jahren)

Diese Platzierungen qualifizieren direkt zur Teilnahme an den Bundesmeis-
terschaften, welche traditionell am Pfingstwochenende ausgetragen werden. 
Zudem starten dort über ein Bonussystem des Landeskaders weitere Kegler 
unserer Abteilung.
Der Bericht zur Bundesmeisterschaft folgt im nächsten Echo.

Teilnehmer und Gewinner des diesjährigen Faschingscups: Nordic Walking
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Vor 20 Jahren hat sich zum ersten Mal eine Gruppe auf Anregungen von Wolf-
gang Wollny zusammengefunden, die „mit Stecker laufen“ wollte. Das Interes-
se war groß, und so konnte vor einigen Tagen quasi ein „Steckerlfest“ gefeiert 
werden. In geselliger Runde trafen sich neben den Walkern der ersten Stun-
de auch die derzeit aktiven Sportlerinnen und Sportler und tauschten sich aus. 
Bei einem guten Essen wurden in der DJK Gaststätte „Bei Stefano“ frühere Er-
lebnisse zum Besten gegeben.
Wöchentlich zweimal treffen sich die Anhänger der beliebten Sportart im Buch-
enhüller Forst. Nachdem es verschieden lange Laufstrecken gibt, kann jeder 
nach seinen Bedürfnissen und Fähigkeiten – so schnell und so weit er will – 

„seine Tour“ gehen. Nach ca. einer Stunde Bewegung treffen sich die Läufer 
wieder am Ausgangspunkt und beenden ihre Übungseinheit mit einigen ge-
meinsamen Dehnübungen.
Nordic Walking ist das ideale Einstiegstraining für alle, die schon länger kei-
nen Sport mehr gemacht haben. Es ist gelenkschonender als Joggen und 
durch den Einsatz von Stö-
cken recht effektiv. Die fri-
sche Luft und das Natur-
erlebnis im Buchenhüller 
Wald sind für alle Teilneh-
mer eine Kraftquelle. Hinzu 
kommt die Gemeinschaft, 
die alle Altersgruppen mit-
einander verbindet.
Interessierte können gerne 
zu einem „Probelauf“ zum 
Parkplatz am Ortseingang 
von Buchenhüll kommen. 
Derzeit finden die Treffen 
wöchentlich mittwochs und 
freitags, jeweils um 18.00 
Uhr statt.
Kontakt für weitere Fragen 
und Informationen: nordic-
walking@djk-eichstaett.de

Neuer Computer für Bahnsteuerung und Livestream

Unsere Kegelbahn ist seit 1997, wie wir alle, etwas in die Jahre gekommen. Die 
Technik schreitet voran und dem war unser veralteter Rechner zeitweise nicht 
mehr gewachsen. Der gesamte Spielbetrieb, die Spieltags- und Spielerver-
waltung ist mittlerweile online-basierend integriert und bedarf einer zuverläs-
sigen technischen Ausstattung. Zudem werden wir ab der anstehenden Sai-
son unsere Punktspiele per Livestream ins Internet übertragen. Dies bietet für 
Fans, welche unser Sportzentrum nicht besuchen können, oder alle weiteren 
Interessierten die Möglichkeit, unsere Spiele „live“ und ortsunabhängig zu ver-
folgen. Zahlreiche Vereine bieten diesen Service bereits an.
Um die Kosten so gering wie möglich zu halten, ging unser Sportwart Gerhard 
Fischer mit seinem Arbeitgeber, der Volksbank Raiffeisenbank Bayern-Mitte, 
ins Gespräch und stieß auf sofortiges Verständnis und Unterstützung in Form 
eines leistungsfähigen Notebooks mit dem aktuellsten Betriebssystem.

Wir sagen DANKE! Gerhard Fischer

D NORDIC WALKING
Nordic-Walking-Abteilung der DJK
ist seit 20 Jahre aktiv

Übergabe des neuen Computers für Bahnsteuerung / Livestream: 
Vorstandsmitglied VR Bank Bayern-Mitte, Andreas Streb (links) mit 
Sportwart Gerhard Fischer
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Aba heit is koit, aba heit is  sakramentisch koit.
Wir haben es trotzdem durchgezogen und hoffen, dass das Wasser ab Herbst 
wieder ein klein bisschen wärmer ist. 

TURNEN
WassergymnastikA

Follow us...

Website Facebook Instagram

Tel. 08421 / 8919681
Schottenau 24 - 85075 Eichstätt

Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag
11:30 - 14:30 Uhr
17:00 - 22:30 Uhr
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SPARTENLEITER 
der DJK Eichstätt

AIKIDO Martin Lacker, Egerländerweg 3, 85072 Eichstätt, 
 Tel. 08421/908841, E-Mail: aikido@djk-eichstaett.de

BADMINTON Dr. Stefan Maus, Kardinal-Schröffer-Str. 22, 85072 Eichstätt, 
 Tel. 08421/908460, E-Mail: badminton@djk-eichstaett.de

BASKETBALL Christoph Schmidt, Buchenhüll 96, 85072 Eichstätt, 
 Tel. 08421 / 7924, E-Mail: basketball@djk-eichstaett.de

GRAPPLING/BJJ Daniel Romic
 E-Mail: grappling@djk-eichstaett.de

HANDBALL Lorenz Fieger, Zum Tiefen Tal 2, 85072 Eichstätt
 E-Mail: handball@djk-eichstaett.de

JUDO Maximilian Tratz/Daniel Pfuhler
 E-Mail: judo@djk-eichstaett.de

KEGELN Wolfgang Bamberger, Bachweg 1, 85072 Eichstätt, 
 Tel. 08421/2927, E-Mail: kegeln@djk-eichstaett.de

KORONARSPORT Christiane Koller-Pfister, Gemmingenstr. 28, 85072 Eichstätt,
  Tel. 08421/9862260, E-Mail: koronarsport@djk-eichstaett.de

KRAFTSPORT Reinhard Czucka, Antonistr. 3, 85072 Eichstätt, 
 Tel. 08421/7870, E-Mail: kraftsport@djk-eichstaett.de

NORDIC-WALKING Uschi Niefnecker, Michael-Rackl-Str. 27, 85072 Eichstätt, 
 Tel. 08421/2389, E-Mail: nordicwalking@djk-eichstaett.de

TANZEN Michaela Sigl-Weidenhiller
 E-Mail: mic.dance@web.de

TURNEN Christiane Koller-Pfister, Gemmingenstr. 28, 85072 Eichstätt, 
 Tel. 08421/9862260, E-Mail: turnen@djk-eichstaett.de

VOLLEYBALL Dominik Weber; 017683142007; volleyball@djk-eichstaett.de
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Mario Schneider, einer der Vorsitzenden der DJK Eichstätt, konnte zur sat-
zungsgemäß anberaumten Delegiertenversammlung in Vertretung des ver-
hinderten Oberbürgermeisters Josef Grienberger Stadtrat Gerhard Nieberle 
begrüßen. Schneider freute sich außerdem über die Anwesenheit der Ehren-
vorsitzenden und Ehrenmitglieder des Vereins sowie verschiedener Ehrengäs-
te und der fast vollzählig erschienenen Delegierten. Der in der Tagesordnung 
vorgesehene Beitrag des Geistlichen Beirats musste entfallen, nachdem es bis-
her nicht gelungen war, für den bisherigen Geistlichen Beirat Christoph Witt-
mann einen Nachfolger zu finden. Die Bemühungen für einen adäquaten Nach-
folger laufen auf Hochtouren, eine zeitnahe Lösung scheint sich abzuzeichnen.
Stadtrat Gerhard Nieberle sagte in seinem Grußwort, dass die Belange der DJK 
im Stadtrat sowie in der Stadtverwaltung sehr ernst genommen werden und 
der Verein, soweit als möglich, weiterhin unterstützt werde. Die Anlage wer-
de von der DJK hervorragend verwaltet, bei der Behebung des aufgetretenen 
Wasserschadens haben alle Verantwortlichen buchstäblich an einem Strick 
gezogen und dieses schwierige und umfangreiche Kapitel abschließen kön-
nen. Den Verantwortlichen sprach er stellvertretend den Dank der Stadt aus.
Seinen Bericht des Gesamtvorstandes begann Mario Schneider mit der Infor-
mation, dass die langjährige Vorsitzende Uschi Niefnecker ihr Amt niedergelegt 
habe, ihre Funktion als Abteilungsleiterin nimmt sie aber weiterhin wahr. Er be-
dankte sich ausführlich bei Niefnecker für ihre über 20-jährige Tätigkeit im Vor-
standsgremium und teilte mit, dass es noch eine Verabschiedung im Rahmen 
des Gesamtvorstandes geben wird. Anschließend schwenkte Schneider zu 
dem bereits erwähnten Wasserschaden über und gab zu Protokoll, dass sämt-
liche Restarbeiten abgeschlossen sind, die Sportanlagen in der Halle können 
wieder in vollem Umfang genutzt werden. Er hob auch die relativ problemlo-
se Zusammenarbeit mit der Stadt hervor. Er dankte in diesem Zusammenhang 
allen Mitgliedern, die während der Sanierungszeit in ihren sportlichen Aktivi-
täten eingeschränkt waren, für ihre Geduld und ihr Verständnis. Als nächsten 
Punkt stellte Schneider die neuen Abteilungsleiter der Abteilungen Basketball 
und Volleyball vor, die bis zur nächsten ordentlichen Neuwahl ihre Ämter kom-
missarisch ausüben.
Lorenz Fieger als Sponsorenbeauftragter stellte den Delegierten eine neu kon-
zipierte Sponsorenordnung für die DJK vor, die alle interessierten Abteilungen 
in Anspruch nehmen können. Es folgten die Berichte aus den Abteilungen, hier 
wurde über die Einkehr der Normalität nach den Corona-Einschränkungen be-
richtet, sportliche Erfolge sowie gesellige Veranstaltungen standen ebenfalls im 

Harmonische Delegiertenversammlung  
bei der DJK Eichstätt

Fokus der Berichte. Zwei Abteilungen können in diesem Jahr ihr Jubiläum fei-
ern: Die Judo-Abteilung wird 50 Jahre, die Nordic-Walking Abteilung begeht ihr 
20-jähriges Jubiläum. In diesem Zusammenhang wies Schneider auf einen er-
heblichen Anstieg der Übungsleiterstunden hin und verband dieses mit einem 
großen „Danke“ an alle Übungsleiter und allen Helfern bei diversen Anlässen.
Eine umfangreiche Aufgabe hatte im Anschluss die Schatzmeisterin Gisela 
Gradl zu bewältigen. Nach dem Kassenbericht für das Jahr 2022 sowie der 
Gewinn- und Verlustrechnung wurde noch die Bilanz 2022 vorgestellt, der Prü-
fungsbericht der Kassenprüfer Marianne Wahler und Peter Hölzlwimmer be-
scheinigten Frau Gradl eine ausgezeichnete Arbeit und empfahlen den De-
legierten die Entlastung des Gesamtvorstandes. Dieser Empfehlung wurde 
einstimmig Folge geleistet. Der anschließend vorgelegte Haushaltsplan für das 
Jahr 2023 fand einstimmig die Zustimmung der Delegierten, Gradl konnte einen 
ausgeglichenen Haushalt vorlegen, allerdings stehe nach wie vor ein großes 
Fragezeichen hinter der Entwicklung der Energiepreise.

NEUERÖFFNUNG
INTERPARK
AUSSTELLUNG FÜR

■ Keramikfliesen /Großformatfliesen – Indoor & Outdoor
■ Natursteine /Granit /Marmor /Solnhofer & Jura
■ Küchenarbeitsplatten, Treppen &Galabau

Standort Solnhofen FrauenbergerWeg 1, 91807 Solnhofen
Standort Ingolstadt Interpark Edisonstr. 3, 85098 Großmehring

09145-6020
www.demir-keramik.com
info@demir-keramik.com
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Erstmals in der Vereinsgeschichte wurde von der DJK Eichstätt zu einem Neu-
jahrsempfang eingeladen. Ersetzt wurden damit die langjährigen und tradi-
tionsreichen Weihnachtsfeiern, die allerdings in den letzten beiden Jahren Co-
rona bedingt ausfallen mussten. In seiner Begrüßungsrede nannte der Vorstand 
Mario Schneider auch gleich den simplen Grund, warum sich der Gesamtvor-
stand für den Neujahrsempfang entschieden hatte: Es konnte kein Lokal mit 
den erforderlichen Räumlichkeiten gefunden werden. So fand der Empfang 
auch in den DJK-Lokalitäten statt, als Vertreterin der Stadt Eichstätt konnte 
Mario Schneider Stadträtin Elisabeth Gabler begrüßen. Die Ehrenvorsitzen-
den Günter Harrer, Peter Hölzlwimmer und Wolfgang Wollny sowie die Ehren-
mitglieder Käthe Wilke und Karl Kluge hieß Schneider ebenso willkommen wie 
die Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter des Vereins. Bei diesen bedank-
te sich Schneider besonders, da ohne ihre aufwändige ehrenamtliche Tätigkeit 
kein Sportbetrieb möglich wäre.
Im seinem Jahresrückblick ging Mario Schneider auf die schwierige Zeit wäh-
rend der Corona-Epidemie ein, in der praktisch der gesamte Sportbetrieb 
zum Erliegen kam. Nach der Lockerung der Auflagen lebten auch die sportli-
chen Aktivitäten wieder auf, derzeit sind wieder alle Abteilungen im gewohn-
ten Rhythmus. Kurz ging Schneider auch auf die Großbaustelle im Unterge-
schoss des Sportzentrums ein, als wegen eines Wasserschadens massive 
Sanierungsarbeiten erforderlich wurden. Diese Sanierungsarbeiten neigen sich 
dem Ende zu, in wenigen Tagen dürften die beteiligten Firmen ihre Tätigkeiten 
abgeschlossen haben. In diesem Zusammenhang lobte er zum wiederholten 
Male die positive Zusammenarbeit mit der Stadt Eichstätt.
Vorstand Uschi Niefnecker übernahm den Teil der Ehrungen für langjährige Mit-
glieder. Die Ehrungen für herausragende sportliche Erfolge im Jahr 2022 über-
nahm Vorstand Daniel Romić. Aus der Abteilung Judo stachen die Leistungen 
von Marcel Müller und Manfred Schmidt hervor, beide waren leider verhindert 
und konnten ihre Ehrungen nicht persönlich entgegennehmen. In der Abtei-
lung Kegeln waren für ihre herausragenden Leistungen zu ehren: Luis Niefne-
cker, Lukas Niebler, Andreas Niefnecker, Bernhard Micki und Stefan Spiegel.
Mit Wehmut verabschiedeten die drei Vorstände den bisherigen Geistlichen 
Beirat des Vereins, Christoph Wittmann. Laut übereinstimmender Aussage 
brachte er sich sehr stark in den Verein ein, unterstützte den Gesamtvorstand 
in vielen Bereichen und hatte stets ein offenes Ohr für die geistlichen Belange 
der DJK. Leider wird er Eichstätt in Richtung München verlassen, hoffentlich 
unterstützt er die DJK noch bei der Suche nach seinem Nachfolger.

Neujahrsempfang bei der DJK Eichstätt

Der gesamte Neujahrsempfang wurde musikalisch von Simon Traglauer ge-
staltet, mit dem gemeinsam gesungenen Lied „Aufstehn, aufeinander zugehn“ 
fand der Empfang einen harmonischen Abschluss. In der Folge wurden im ge-
selligen Teil viele Kontakte wieder aufgefrischt und von aktuellen und früheren 
Erfolgen berichtet. Gerhard Ochsenkühn

Ehrungen langjähriger DJK-Mitglieder
Beim Neujahrsempfang der DJK Eichstätt standen wieder Ehrungen für die 
langjährige Treue zum Verein an. 
Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit erhielten die Ehrenurkunde Andreas 
Hofrichter, Jakob Albrecht, Johann Buckl, Leodegar Karg, Michaela Danner 
und Stefan Laumeyer. 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden Gerhard Fischer, Anton Graf, Ernst Meier, 
Monika und Hans Müllers, Maria Sellinger und Margarete Sulzbach geehrt. 
Für 50 Jahre bei der DJK Eichstätt erhielten Babette Schreiber, Christine 
Graubmann, Dieter Schödl, Dietmar Straeten, Josef Richter und Dr. Manfred 
Liepold ihre Ehrennadeln. 
Für das selten gewordene 60-jährige Mitgliedsjubiläum wurden an Ida Frey, 
Robert Gradl, Elisabeth Neumeyer, Barbara Stelz und Ludwig Zöpfl Präsente 
überreicht. Bei allen Geehrten bedankten sich die Vorstände Ursula Niefnecker, 
Mario Schneider und Daniel Romić im Namen der DJK sehr herzlich.
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Mit der Wagnerstadt Bayreuth hatte Uschi Niefnecker als Verantwortliche ein bekanntes aber 
ein nicht alltägliches Ziel der Tagesfahrt der DJK Eichstätt ausgesucht. Unter der bewährten Re-
gie von Peter Hölzlwimmer und dem Motto „Wilhelmine & Wagner“ wurden die ersten Informa-
tionen über die Stadtgeschichte bereits während der Hinfahrt gegeben. Ein erster Anlaufpunkt 
war die Eremitage (dort entstand auch das Gruppenfoto). Beim kurzweiligen und humorvoll 
geführten Stadtrundgang wurden die Erkenntnisse über Bayreuth noch vertieft. Im Anschluss 
stand ein Besuch des Festspielhauses am Grünen Hügel auf dem Programm, bevor es wieder 
in Richtung Heimat ging. Zum Abschluss der Tagesfahrt wurde in geselliger Runde noch ge-
mütlich Brotzeit gemacht.

WIR GRATULIEREN

60 Jahre wird
Bernhard Glas 24.09.63

65 Jahre werden
Werner Schaller 31.10.58
Johanna Risch 16.12.58
Johanna Lang 23.12.58

70 Jahre werden
Irmgard Borkowski 07.10.53
Elfriede Polleti 13.10.53
Emanuel Braun 22.12.53

75 Jahre werden
Rudolf Nieberle 23.11.48
Konrad Hößl 28.11.48
Hans-Jürgen Paul 23.12.48

80 Jahre werden
Christa Witte 05.08.43
Günther Michl 27.12.43

81 Jahre werden
Werner Weitner 20.07.42
Ruprecht Wimmer 18.09.42

82 Jahre werden
Lothar Leppa 11.08.41
Anneliese Harrer 14.08.41
Franz Schüller 28.08.41

83 Jahre werden
Gerd Schneider 27.07.40
Leodegar Karg 14.08.40
Christa Obermeier 15.08.40
Renate Ott-Röss 03.09.40

84 Jahre werden
Adele Lazar 31.08.39
Karl Gabler 03.09.39
Theresia Eglauer 04.10.39
Günter Harrer 04.11.39
Erika Gstädtner 12.11.39
Gerlinde Bigler 27.11.39
Franz-Xaver Dirr 11.12.39
Dorothea Hiemer 15.12.39
Josef Richter 23.12.39
Martin Brustgi 23.12.39

85 Jahre werden
Georg Müller 08.08.38
Friedl Dumann 28.09.38
Heinz Behringer 27.11.38

86 Jahre werden
Joachim Matner 06.09.37
Babette Schreiber 07.11.37
Gerhard Sturm 12.11.37
Horst Randelzhofer 16.12.37

87 Jahre werden
Manfred Dumann 28.07.36
Maria Sellinger 06.09.36
Jakob Albrecht 19.11.36
Anna Regnath 27.11.36

89 Jahre wird
Christel Holzschuh 26.12.34

90 Jahre wird
Walburga Maier 20.03.33

92 Jahre wird
Alfred Gläßer 23.07.31

Allen Geburtstagskinder, die in den nächsten Monaten einen besonderen 
Geburtstag feiern, wünschen wir auf diesem Wege von ganzem Herzen alles 
erdenklich Gute, aber vorallem Gesundheit.
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DIE WICHTIGSTEN ADRESSEN

DJK Eichstätt e.V. DJK Eichstätt e.V.
Schottenau 24 Postfach 1111
85072 Eichstätt 85067 Eichstätt
Tel 08421 / 902182 E-Mail: vorstand@djk-eichstaett.de
Fax 08421 / 93230660 homepage: www.djk-eichstaett.de

Vorstände
Mario Schneider, Lange Hall 14, 85131 Pollenfeld, 0176 / 20000999
Daniel Romic, Sandweg 9, 85137 Walting, 0176 / 61938139
E-Mail: vorstand@djk-eichstaett.de

Schriftführer
Gerhard Ochsenkühn, Sandweg 9, 85137 Walting, Tel. 08426 / 582
E-Mail: schriftfuehrer@djk-eichstaett.de

Schatzmeisterin
Gisela Gradl, Bahnhofstraße 3, 91795 Dollnstein, Tel. 08422 / 9875896
E-Mail: kassenwart@djk-eichstaett.de

Vereinsarzt
Dr. Manfred Liepold, Römerstraße 44, 85072 Eichstätt, Tel 08421 / 9003990

Beisitzer
Michael Niefnecker (Veranstaltungen), Römerstraße 66, 85072 Eichstätt,
 Tel: 08421 / 9376867, E-Mail: michael.niefnecker@googlemail.com
Stefan Goblirsch (Hallenverwaltung), Christoph-Willibald-Gluck-Weg 10, 85072 Eichstätt
 Tel.: 08421 / 9376860, E-Mail: halle@djk-eichstaett.de
Gudula Hausner-Bittl , Am Anger 10, 85072 Eichstätt, Tel.: 08421 / 2413
Julian Reichardt (Echo), Weißenburger Str. 6a, 85072 Eichstätt, Tel. 08421 / 6029632
 E-Mail: echo@djk-eichstaett.de
Thomas Grabisch, Eichenweg 4, 85132 Schernfeld, Tel. 0176 / 19363300
 E-Mail: grabischtom@icloud.com

Hausmeister
Josef Ziegenhagel, Tel.: 0176 70664561

Homepage
Lorenz Fieger, Zum Tiefen Tal 2, 85072 Eichstätt, E-Mail: homepage@djk-eichstaett.de

DJK Gaststätte – Bei Stefano
Schottenau 24, 85072 Eichstätt, Tel.: 08421 / 8919681

VEREINSINFORMATION DER DJK E ICHSTÄTT
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Nachhaltigkeit
heißt,

Nachhaltigkeit beginnt für uns um 
die Ecke. Wir sind stolz darauf, als 
öffentlichrechtliches Kreditinstitut 
bedeutender Arbeitgeber, Steuer-
zahler und Partner der Wirtschaft 
zu sein, der erheblich zur Wert-
schöpfung und zum Wohlstand der 
Region beiträgt.

In Form von Spenden, Sponsoring, 
Gewinnausschüttungen und einer 
Stiftung, unterstützen wir unter-
schiedlichste Projekte und Organi-
sationen in der Region – angefangen 
von dem Bereich Bildung, über Kultur, 
Soziales, Sport bis zum Thema Umwelt. 

der Region etwas zu-
rückzugeben und einen
Mehrwert zu schaffen.

Nachhaltigkeit.
Der Rede wert.

Weil unser Morgen 
ein Hier und Jetzt 
braucht.


